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Sauerstoffhaltige Kupferart mit 99,9% Cu-Gehalt. Sehr gute elektrische Leitfähigkeit mit  
57–58 m: Ohm x qmm. Gute Härte. Gute Wärmeleitfähigkeit und Korrosionsbeständigkeit. In 
normalhartem Zustand (Stabmaterial F30) bedingt kaltverformbar. Schweißen und Hartlöten 
mit offener Flamme können zur Versprödung führen und sollten möglichst vermieden werden 
(Wasserstoffkrankheit).

Sauerstoffhaltige Kupferart mit 99% Cu-Gehalt. Vorzugswerkstoff für Kupferbleche und -rohre. 
Gut geeignet zum Schweißen und Hartlöten. Gut kaltverformbar, Bleche auch zum Prägen, 
Stanzen und Tiefziehen geeignet. Die Herstellung von SF-Cu bedingt die Zugabe von Phos-
phor in der Schmelze, hierdurch wird entgegen E-Cu die elektrische Leitfähigkeit stark 
herabgesetzt.

Werkstoff wird auch Rotguss genannt. Zeichnet sich durch hohe Festigkeit und gute Härte 
aus. Rotguss findet Verwendung im Maschinenbau, insbesondere bei der Herstellung von 
Gleitlagern und Armaturenteilen. Gute Korrosionsbeständigkeit, große Verschleißfestigkeit. 
Sehr gut spanbar, gut kaltverformbar.

Standardlegierung unter den gegossenen Zinnbronzen. Festigkeit und Steckgrenze liegen hö-
her als bei Rg7, daher noch bessere Härte und Verschleißfestigkeit. Findet Verwendung für 
Spindellager, Lager von Pressen, Schneckenkränze, Armaturen usw. Sehr gute Korrosions- 
beständigkeit und sehr gut spanbar. Durch relativ hohen Zinngehalt nur bedingt kaltver- 
formbar.

Die nach DlN EN 12163–12168 eingeführten Kurzbezeichnungen kommen inzwischen vielfach zur 
Anwendung. Die alten Kurzbezeichnungen werden jedoch nach wie vor häufig angewandt. Eine 
bessere Übersicht soll Ihnen nachstehende Vergleichstabeile vermitteln:

MS58 CuZn39Pb2 oder
 CuZn39Pb3 oder
 CuZn40Pb2
MS60 CuZn40
MS60Pb CuZn38Pb1
MS63Pb CuZn38Pb1
MS63 CuZn36 oder
 CuZn36Pb3

Hauptlegierung für spanende Bearbeitung. Bei Blechen als Gravurmessing bekannt.  
Gut stanzbar und relativ korrosionsbeständig. Gut warmumformbar, begrenzt kaltumformbar.

Gut warm- und kaltumformbar durch Biegen, Nieten, Stauchen, Bördeln. Auch bekannt als 
Schmiedemessing (Munzmetall). Im weichen Zustand auch zum Prägen und Tiefziehen gut ge-
eignet.

Hauptlegierung für Kaltverformung: Sehr gut geeignet zum Tiefziehen, Drücken, Biegen,  
Prägen, usw. Gut löt- und schweißbar. Die Spanbarkeit kann durch Zusatz von Blei verbessert 
werden (MS63Pb), wobei allerdings die Kaltverformbarkeit eingeschränkt wird.


